




Ausfuhrliche Beſchreibung
des daſelbſt entſtandenen

Großen Brandes
igo ſich den 29. Junii dieſes i714ten Jahres

allda zugetragen

Nebſt einer

SPECIFICATIONDererjenigen ſo durch den groſſen PulverSchlag
ums Lebengekommen und was auff dergantzen Frey

heit vor Hauſer ſtehen geblieben.
Nach dem zu Jena gedruckten kxemplar.
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Hochgeneigter Keſer!

MWS wird wohl das erſchrockliche und
s,ygroſſe Khngluck ſo ſich Weider! den 29.G— Meſſe angegangen in der Raumburg

nJun. dieſes iigten Jahres den erſten

zugetragen, denen wenigſten annoch unbekandt
ſeyn iedoch noch niemand hiervon wie und auf

was Art es ausgekommen oder das Pulver an
gezundet worden gewiſſe Nachricht geben kon—

nen weildiejenigen ſo dabey geweſen keiner
das Leben davon gebracht undes der eine ſo und
der andere wieder anders wiſſen will es ſey nun
wie ihm wil /ſo iſt es einmahlgeſchehen und iſt von
allen Menſchen zubittenund zuwunſchen daß

GOtt



GOtt der Allmachtige welchen niemand in ſein
allweiſes Gerichteſehenkan derer Verbrandten
Sceelenſelighabe  und die Hinterbliebenen/ wie
auchdiejenigen welchen dieſes groſſe Fngluckbe—
troffen mit der Krafft ſeines Troſtes wiederum
erfreuen moge und nicht allein gutthatige Her—
tzenerwecken wie auch allbereit geſchehennſou

gegen die Bedurfftigen und Abgebrandten ihre

milde Hand aufthun ſondern auch alles Widri—
ge/ ſo wohl von denen betrubten Naumburgern
als von dem gantzen Vande in Bnaden abwen—
den wolle; Das Angluck an ſich ſelber hat ſich
folgender Geſtalt ereignet:



Musfuhrlicher Bericht.

V S iſt eine Magd welche bey einem Pul
S ver Handler aus Leipzig Nahmens

Mieth gedienet und demſelben im Pul9—ververkauffen asſiſtiret wunderbahrer
LWeiſe ungeacht ſie durch das Pulver

benerhalten worden und folgendes ausgeſagt: Nem—
lich es ware, ſie wuſte nicht was vor einer/ Nachmitta
geum 2. Uhr an die PulverDude gekommen und hat
te bey denen PulverHandlern ſo in derFiſchGaſſe feil
haben ein wenig Pulver in die Hand genommen und
nicht wie ſonſt gebrauchlich hinter die Ecke getreten
ſondern nur wenige Schritte von der Bude gegangen,

und



undes folglich mit einem Brenn-Glaſe in der Hand
angezundet io das der Wind eine Funcke in das Pul—
ver getrieben welches mit groſſen Schuttern Kra
chen und Entſetzung der gantzen Stadt aufgegangen
und nicht allein ſo gleich ſieben Hauſer zerſchmettert
daß kein Stein auf einander geblieben und eine ſolche
Gluth verurſachet daß auf die acht hundert und
viertzig Hauſer im Feuer aufgegangen ſondern auch
alles was von Menſchen ſich in der Nahe herum be—
funden theilserbarmlicher Weiſe zerſchmettert theils
uber etliche Hauſer geworffen und theils ſonſt von Hau
ſern verſchuttet wie denn die Stucken auf denen Gaſ
ſen hin und her gelegen ſo daß bald hier ein Arm dort
ein Bein da wieder ein Kopff dort wieder ein gantzer
Korper welchen alles vom Leibe gebrand und nackend
dagelegen ſo daß in der Angſt mit WaſſerSchleiffen
daruber weggefahren worden; Jngleichen hat man an
einen neugebaueten Hauſe von 2. Kopffen das Gehir
ne ſehn kleben. Esiſt auch ein Corper beh einem
Diſcher in die Werckſtatt zum Fenſter hinein und
einer Frauſo geſeſſen undihr Kind geſtillet ein Arm auf
den Rucken geflogen kommen; und unter einen Eckſtei
ne hat man die Hunde ſehn wuhlen und kratzen ſo das
etliche Leute curieus zu ſehen was ſie da ſuchen, den

Stein mit Stangen aufgehoben und alsdann eine
halbe Hirnſchadelgefunden/ und iſt zu verwundern ge

wweſen

kà t.



weſen wie ſelbe unter den Eck-Stein gekommen/ Sum
ma es iſt dasgroſſe Unglück und grauſame Spectacul
nicht genugzu beſchreiben, maſſen der beruhmte Wer
theriſche Gartenauch gantzlich ruiniret iſt. Was von
denen Perſonen ſo man gefunden undgekennet ſpecifi.

cirt nnd folgende:
2. Pulver-Handler von Leipzig nemlich der obge

dachte Mith und der alte Hr. Jenner da—
von der Erſtere noch Tagund Nacht gelebet.

1. LohGerber von Lauche, Gabriel Spater.
1. Die Müllerin von Eydorff/ Sabina Prieſerin.
2. Vater und Sohn PulverHandler von Muhlhau

ſen Nahmens Krug.
2. Vater und Sohn von Grafenthal auch Pulver

Handler.
2. Jager der eine von Tauchern.
1. Magd, ſo der LohGerber von Taucher bey ſich ge

habt.
1. PulverHandler von Zwencke.
xCine unbekannte BauerMagd
12. werſonen/ ſo man Stuckweiſe in die Sarge geleget.
1. Mann ſo ein Bauer, und den 4. Julü erſt geſtorben,

1 Des obgedachten Miethens Meagd/ ſo deng. Julii
ſchmertzlichihren Geiſtaufgegeben.

Es werden auch noch taglich mehr und mehr Per
ſonen unter den Schutt und in den Feldern gefunden da

denn



denn ein Mann ſo ſein Kind im Arme gehabt unter den
Schutt hervor gezozen ingleichennoch 2. andereKna—
ben-wie man denn ſchon z5. Perſonen zehlet ohne wab
noch taglich gefunden wird. Und ungeachtet des ent—
ſetzlichen und erbarmens- wurdigen Spectaculs und
groſſen Jammers/welches mit Menſchen Zungen nicht
genug auszuſprechen haben ſich dennoch in etlichen Ta
gen hierauf ruchloſe Spitzbuben (wie denn dergleichen
Vogel in Altenburg auch ihrer 12. in Verhafftgebracht
wordem)gefunden welche den5. dieſes an drey Orten in
der Stadt Schweffel Lunde Pech und Pulver ange
legt GOtt hataber dieſes Unglück noch in Gnaden
abgewendet weil ſie noch verjagt ſeyn worden; es hat
aucheine hohe Obrigkeitſelbigen Orts die Vogel derer
4.ſeynd zur Verhafft gebracht ſo auch ihren verdienten
Lohn wohl empfangen werden.

Specification was auff der gantzen Freyheit
vor Hauſer ſtehen blieben:

Neml. die Probſtey von der Dechaney das Vor—
Hauß beym Hrn. von Werthern Hrn. v. Wolffers—
dorffs Hrn. v. Rohrs jeden das Vor-Hauß der
Frauv. Boſin ihr Hauß den Cantor Hr. M. Pran-
gen, Fr. v. Enden Hr. Abelt des Stadtpfeiffer und
Kellermanns jedes ihr Hauß; Hinter der Mauer ſte
hen noch 2. und beym Georgen-Thore noch 4. und
Summa, auff der gantzen Freyheit noch 17. Hauſer.
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